
 
 
 
 
 

 
Leitfaden zur Vergabe von Gütesiegeln 

Das Gütesiegel kann für Bezirksstellenveranstaltungen, Azubitage, Fachtagungen, 
Thementage des Verbandes medizinischer Fachberufe e.V. und Veranstaltungen 
des Bildungswerks für Gesundheitsberufe e.V. (BIG) vergeben werden. 

Dabei handelt es sich um Präsenzveranstaltungen mit Vorträgen inkl. Diskussion 
und/oder eigener praktischer Tätigkeit der Teilnehmer/innen unter Anleitung. 

Der nachfolgende Kriterienkatalog wird vorerst auf die oben genannten Fortbildungs-
veranstaltungen angewendet.  

Es können die Gütesiegel  

• „empfohlen vom Verband medizinischer Fachberufe e.V.“ (Stufe 1) 
• „anerkannt vom Verband medizinischer Fachberufe e.V.“ (Stufe 2)  
• „geprüft vom Verband medizinischer Fachberufe e.V.“ (Stufe 3)  

vergeben werden. 

Die Vergabe in Stufe 1 erfolgt durch die jeweilige Referatsleitung. Die Vergabe in 
Stufe 2 und 3 kann nur durch eine Arbeitsgemeinschaft zur Anerkennung erfolgen. 
 

Für die Vergabe des Gütesiegels ist ein schriftlicher Antrag der/des Organisatorin/en 
erforderlich, der die folgenden Angaben enthält: 

Antrag 

• Veranstaltungsort 
• Veranstaltungsdatum 
• Titel der Fortbildungsveranstaltung (z.B. Fachtagung, etc.) 
• Thema/Titel des Vortrages/ Seminares, Kurzbeschreibung des Inhaltes 
• Zeitrahmen 
• Referenten (Vor- und Nachname, fachliche Qualifikation zum Thema) 
• Organisator/in (mit Anschrift) 

Die Erfüllung der Kriterien wird von der jeweils zuständigen Referatsleitung überprüft. 
Der Antrag ist bei ihr einzureichen. Es können nur vollständig eingereichte Anträge 
bearbeitet werden. Dabei ist darauf zu achten, dass die Einreichung zur Überprüfung 
für Bezirksstellenveranstaltungen mindestens 12-10 Wochen vor Veranstaltungster-
min und für Fachtagungen mindestens 24-20 Wochen vor Drucklegung der Einla-
dung/des Flyers erfolgen muss.  
 



Stand: 22.03.2018 

Kriterien für die Vergabe des Gütesiegels „empfohlen vom Verband medizini-
scher Fachberufe e.V.“ (Stufe 1) sind: 

• Die Zielgruppe der Fortbildungsveranstaltung sind Medizinische, Zahnmedizi-
nische oder Tiermedizinische Fachangestellte sowie Zahntechniker/innen, 
(auch in der Ausbildung), ggf. auch weitere in der Praxis/Labor tätige Perso-
nen in der Funktion einer der o.g. Berufe. 

• Der Inhalt der Fortbildung dient dem Erhalt bzw. der Erweiterung der fachli-
chen, sozialen bzw. personellen Qualifikationen und Kompetenzen der von 
uns vertretenen Berufe.  

• Die Mindestdauer des Vortrages/Seminares beträgt 90 Minuten.  

• Die Referenten/Dozenten verfügen über eine ausreichende fachliche Qualifi-
kation für das vorzutragende Thema.  

• Das Lernziel des Vortrages/Seminares muss vom Referenten definiert wer-
den. Eine Kurzbeschreibung zum Thema liegt dem Antrag bei. 

• Die Inhalte der Fortbildung sind unabhängig von kommerziellen Interessen 
Dritter. Objektive

• Anträge sind abzulehnen, wenn die Fortbildung moderne Gesichtspunkte der 
Erwachsenenbildung unberücksichtigt lässt und nicht anzunehmen ist, dass 
durch die Fortbildung der Wissensstand der Teilnehmer/innen gefördert wird.  

 Produktinformation nach wissenschaftlichen Kriterien, z.B. 
durch die pharmazeutische Industrie, ist zulässig.  

Die Empfehlung gilt ausschließlich für die eingereichte Veranstaltung.  
Dauer/Zeitraum der ausgesprochenen Empfehlung 

Die Teilnahmebescheinigungen mit aufgedrucktem Gütesiegel dürfen erst am Veran-
staltungsort, i.d.R. am Ende der Veranstaltung, ausgegeben werden.  

Teilnahmebescheinigungen: 

Die Fortbildungsstunden und Inhalte werden auf der Teilnahmebescheinigung aufge-
führt.  

Eine Fortbildungsstunde beträgt 45 Minuten. Bis 20 Minuten wird auf die volle Unter-
richtsstunde abgerundet und ab 21 Minuten auf die volle Unterrichtsstunde aufge-
rundet. 

 
Zusätzliche

• Qualifikation des Referenten: belegt durch Vita 

 Kriterien für die Vergabe des Gütesiegels „anerkannt vom Verband 
medizinischer Fachberufe e.V.“ (Stufe 2) sind: 

• Angabe der Vortragsform (Methodik und Didaktik) 
• Den Teilnehmer/innen ist ein Script auszuhändigen. 

Teilnahmebescheinigungen/ Zertifikate dürfen erst nach personenbezogener Erfas-
sung ausgestellt werden (z.B. bei e-Learning).  
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Die Anerkennung gilt ausschließlich für die eingereichte Veranstaltung.  
Dauer/Zeitraum der ausgesprochenen Anerkennung 

 
Zusätzliche

• Seminarbeschreibung 

 Kriterien für die Vergabe des Gütesiegels „geprüft vom Verband 
medizinischer Fachberufe e.V.“ (Stufe 3) sind: 

muss
• Seminarinhalte werden in angemessener Form vermittelt  

 kompetenzbasiert formuliert sein  

• Eine Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt 
• Script und Präsentation werden geprüft  

Beschluss des Bundesvorstandes vom 17. April 2012, geändert durch Beschluss  
des erweiterten Bundesvorstandes vom 12./13.02.2016 und 10./11.02.2017 
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